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Jungen 19 Bezirksliga RR

TSV Ertingen : TSV Laubach 
Freitag, 01.03.2024, 18:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Nach ca. 120 Minuten Spielzeit nahm der TSV Laubach beim 5:5 gegen den TSV Ertingen in der
Jungen 19 Bezirksliga RR einen Zähler mit. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit
einem Satzverhältnis von 21:19.

Los ging es mit den Doppeln. Chancenlos waren Knaub / Knaub gegen Keller / Süka nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Es dauerte eine Weile, bis Isenburg / Jäggle ihre
2:3-Niederlage gegen Segmiller / Keller quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Christian Knaub danach beim 3:0 von
Simon Süka. Mit 1:3 verlor indessen Konstantin Knaub seine Partie gegen Matthias Keller, in die
Keller im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Kurz später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Max Isenburg holte mit einem 3:1 gegen
David Keller einen Punkt für sein Team. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Lars Jäggle
gegen Lara Segmiller durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TSV Ertingen und des TSV Laubach. Lange umkämpft war danach
das Spiel zwischen Christian Knaub und Matthias Keller, ehe sich der Gastgeber mit 3:2
durchsetzen konnte. Zwischenzeitlich konnte Konstantin Knaub zwar einen Satz gewinnen, verlor
nachfolgend die Partie gegen Simon Süka, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem mit 9:11, 10:12, 13:11, 7:11. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Max Isenburg das
Match, in das er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Lara
Segmiller abgab und eine Niederlage kassierte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 4:5. Lars Jäggle gelang es, David Keller im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Ein Punkt für jedes
Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des TSV Ertingen geht es nun im nächsten Spiel am 09.03.2024 gegen
den TSV Warthausen, während der TSV Laubach am 09.03.2024 gegen den SV Hohentengen
antritt.

 Statistik:
 TSV Ertingen

Doppel: Knaub / Knaub 0:1, Isenburg / Jäggle 0:1 
Einzel: C. Knaub 2:0, K. Knaub 0:2, M. Isenburg 1:1, L. Jäggle 2:0 

 TSV Laubach
Doppel: Keller / Süka 1:0, Segmiller / Keller 1:0 
Einzel: M. Keller 1:1, S. Süka 1:1, L. Segmiller 1:1, D. Keller 0:2


